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Ja kann man, wäre für mich aber ein Ausschlusskriterium. Ohne Verbeamtung wäre ich
nicht in den Lehrerberuf gewechselt. Daher verstehe ich die bedenken sehr gut.

Ich nicht, denn auch wenn man als Angestellter etwas weniger Geld bekommt, so hat man
dennoch auch Vorteile die man als Beamter nicht hat. Ich hab damals gedacht es klappt
sowieso nicht und bin gewechselt und aktuell warte ich auf eine Entscheidung. Ich kann aber
mit beidem gut Leben denn beides hat Vor und Nachteile meiner Meinung nach. Und Geld ist
nicht alles im Leben...

1
https://www.lehrerforen.de/thread/57679-kiefer-op-problematisch-bei-amts%C3%A4rtzlicher-
untersuchung/?postID=670441#post670441

https://www.lehrerforen.de/thread/57679-kiefer-op-problematisch-bei-amts%C3%A4rtzlicher-untersuchung/?postID=670390#post670390
https://www.lehrerforen.de/thread/57679-kiefer-op-problematisch-bei-amts%C3%A4rtzlicher-untersuchung/?postID=670441#post670441
https://www.lehrerforen.de/thread/57679-kiefer-op-problematisch-bei-amts%C3%A4rtzlicher-untersuchung/?postID=670441#post670441

